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Schulanlage Schauenberg (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2019a)
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Einleitung
Grundlagen

– Public Real Estate Management (PREM)

– Schulraumbedarf multidimensional

– Mannigfaltige und teils widersprüchliche 

Einflüsse: Gesellschaft, Politik, Regulierung, 

Raumplanung, Pädagogik, Demografie, 

Finanzen etc.

– Kanton Zürich: Empfehlungen für 

Schulhausanlagen

– Umsetzung durch Gemeinden 

(Subsidiaritätsprinzip)

– Stadt Zürich: Standard-Raumprogramm
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Einleitung
These

– Schulraum zeitlich nicht voll ausgelastet

– Eingeschränkte Betriebszeiten

– Alternierende Raumbelegung (Unterricht und 

Betreuung)

– Exklusive Raumnutzung durch Klasse bzw. 

Lehrperson

– Auslegung der Räume auf Spitzenbelastungen
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Schulanlage Pfingstweid (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2019b)
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Einleitung
Forschungsfragen

– Welche Optimierungen reduzieren den 

Flächenbedarf und die Erstellungskosten um 

wie viel?

– Welche Optimierungen lassen sich ohne 

Qualitätseinbussen implementieren?
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Schulanlage Schauenberg (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2019a)
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Einleitung
Relevanz

– Schulraum hat grosse Bedeutung für Lernerfolg

– Menge an Bauvorhaben

– Grosser Teil der Investitionen der Stadt Zürich 

ins Verwaltungsvermögen betrifft Schulbauten

– Steigende Zahl an Schülerinnen und Schülern 

prognostiziert
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Schulanlage Pfingstweid (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2019b)
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Theoretische Grundlagen
Flächen und Kosten des Schulraums

Variablen und beispielhafte Einflussfaktoren Variablen Einheit

Einflussfaktoren auf Flächenbedarf pro SuS für Unterricht bzw. Betreuung

Regulatorische Vorgaben, Politik, Flächenangebot Gemeinde, Mehrfachnutzung, 

Klassengrösse bzw. Gruppengrösse, Pädagogik etc.

FU bzw. FB m2

Einflussfaktoren auf massgebende Anzahl Schülerinnen und Schüler

Demografie, Zu- und Wegzüge, Anzahl Übertritte in die Kantonsschulen etc.

SuS

Einflussfaktoren auf Betreuungsquote

Qualität Angebot Betreuung, Preis Betreuung (Subvention Gemeinde) etc.

BQ %

Einflussfaktoren auf Baukosten pro Fläche Schulraum

Gegebenheiten Grundstück, Baupreisindex, Qualitätsanforderungen etc.

BK CHF / m2
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Gesamtfläche F = (FU× SuS + FB× SuS × BQ) [m2]

Erstellungskosten EK = (FU× SuS + FB× SuS × BQ) × BK [CHF]
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Theoretische Grundlagen
Schule der Zukunft

«Fast nichts ist so unklar wie die Zukunft der 

Schule.» (Rolff, 1997, S. 11)

– Flexibilität

– Anpassungsfähigkeit

– Pädagogische Konzepte ändern häufiger als 

Immobilien

– Digitalisierung

– Flexible Raumnutzung

– Geringerer Raumbedarf
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Schulanlage Chriesiweg (Baugeschichtliches Archiv Stadt Zürich, ca. 1960)
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Empirische Untersuchung
Methode
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Beschreibung und Analyse Portfolio der 
Schulen der Stadt Zürich (Sekundärdaten)

Identifikation möglicher Optimierungen

Unstrukturierte Interviews mit 
Expertinnen und Experten aus 

relevanten Fachgebieten

Auswahl Optimierungen

Modellierung

Berechnung Flächen-
und Kostenersparnis

Beurteilung 
Optimierungen auf 

Umsetzbarkeit

Resultat Neubau

Resultat Bestand
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Empirische Untersuchung
Analyse des Raumprogrammes
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Empirische Untersuchung
Analyse des Raumprogrammes und der Erstellungskosten
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Daten: Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2021

– Flächeneffizienz = [%]

– Hoher Anteil an Verkehrsflächen (Treppen, 

Korridore etc.)

– Flächeneffizienz aktuelle Schulen Stadt Zürich: 

49.3%

– Erstellungskosten BKP 1-9:                           

CHF 9’200 pro Quadratmeter Hauptnutzfläche

– Annahme: Flächenersparnisse schlagen sich zu 

80% auf die Kosten nieder

Hauptnutzfläche HNF

Geschossfläche GF

Untersuchte Schulanlagen (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2016 / 2019a / 2019b)
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Modellierung der Optimierungen

A. Raumpool von Gruppenräumen

B. Keine fixen Klassenzimmer

C. Unterschreitung Flächen um 10%

D. Nutzung Unterrichtsräume für Aufenthalt

E. Nutzung Unterrichtsräume für Verpflegung

F. Mittagessen in mehr Schichten

G. Verlängerung Unterrichtszeiten

H. Aufhebung gemeinsame freie Nachmittage

I. Aufhebung Blockzeiten

J. Vergrösserung Klassen

K. Erhöhung Flächeneffizienz
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Verzicht auf Hälfte der Gruppenräume

«Fliegende» Klassen

z. B. Gruppenräume, Handarbeiten, Bibliothek

3 statt 2 Schichten in 80 bzw. 90 Minuten
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Schlussbetrachtung
Ergebnisse der Optimierungen und Beurteilung deren Umsetzbarkeit
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Optimierung Kindergarten- und Primarstufe Sekundarstufe

HNF

pro SuS

GF

pro SuS

EK

(80%)

Umsetz-

barkeit

HNF

pro SuS

GF

pro SuS

EK

(80%)

Umsetz-

barkeit

A Raumpool von Gruppenräumen –3.12% –3.12% –2.49% Gut –2.64% –2.64% –2.11% Gut

B Keine fixen Klassenzimmer –3.12% –3.12% –2.49% Mittel –3.52% –3.52% –2.82% Gut

C Unterschreitung Flächen um 10% –5.43% –5.43% –4.35% Schwierig –5.76% –5.76% –4.61% Schwierig

D Unterrichtsräume für Aufenthalt –7.80% –7.80% –6.24% Gut –2.91% –2.91% –2.33% Gut

E Unterrichtsräume für Verpflegung –6.40% –6.40% –5.12% Mittel –3.88% –3.88% –3.10% Mittel

F Mittagessen in mehr Schichten –2.13% –2.13% –1.71% Gut –1.29% –1.29% –1.03% Gut

G Verlängerung Unterrichtszeiten –3.90% –3.90% –3.12% Schwierig – – – –

H Aufhebung freie Nachmittage –1.95% –1.95% –1.56% Schwierig –2.20% –2.20% –1.76% Schwierig

I  Aufhebung Blockzeiten –8.18% –8.18% –6.54% Schwierig –6.61% –6.61% –5.29% Schwierig

J Vergrösserung Klassen –10.30% –10.30% –8.24% Schwierig –11.19% –11.19% –8.95% Schwierig

K Erhöhung Flächeneffizienz ±0.00% –9.09% –7.27% Mittel ±0.00% –9.09% –7.27% Mittel
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Schlussbetrachtung
Fazit

– Beträchtliches Optimierungspotential

– Potential gut umsetzbare Optimierungen

– Kindergarten- und Primarstufe

– Flächenersparnis 13%

– Höheres absolutes Optimierungspotential

– Sekundarstufe

– Flächenersparnis 10%

– Umsetzbarkeit flexible Raumzuteilung 

besser
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Schulanlage Milchbuck (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2009a)
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Schlussbetrachtung
Empfehlungen

– Vorgeschlagene Optimierungen als 

Möglichkeiten > Lösungen im Einzelfall

– Einführung Buchungssystem

– Dialog und Akzeptanz aller Anspruchsgruppen 

(Change Management)

– Hinterfragen exklusive Nutzung (Suffizienz)

– Abstimmung Betreuung mit Unterricht 

(Tagesschule)

– Keine Auslegung auf bestimmte pädagogische 

Konzepte > Flexibilität und Anpassungsfähigkeit
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Schulanlage Chriesiweg (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2009b)
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Schlussbetrachtung
Kritische Würdigung

– Komplexes Themenfeld, viele Einflussfaktoren

– Heikle und emotional aufgeladene Fragen

– Keine Qualitätseinbussen!

– Sicht Immobilien und Raumbelegung, andere 

Faktoren bewusst nicht berücksichtigt
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Schulanlage Schauenberg (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2019a)
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Schlussbetrachtung
Ausblick

– Weiterer Forschungsbedarf (Themen 

Raumprogramm, Demografie, Bau, Nutzung, 

Unterricht, Betreuung sowie Outsourcing)

– Steigender Bedarf an Schulraum vs. 

Unsicherheit über Demografie und Schule der 

Zukunft

– Ausgewogenes Verhältnis zwischen 

Anforderungen Pädagogik und Nachhaltigkeit 

der Investitionen
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Schulanlage Pfingstweid (Amt für Hochbauten Stadt Zürich, 2019b)
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